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 Vils   aktuell



Liebe Vilserinnen,
liebe Vilser,

ich möchte diese Ausgabe von Vils ak-
tuell nützen, um Sie persönlich zu der 
am 24. Oktober 2014 stattfindenden 
Gemeindeversammlung einzuladen.
Gemäß Tiroler Gemeindeordnung wäre 
eine Gemeindeversammlung eigentlich 
jährlich einzuberufen. Angesichts der 
Größenordnung unseres Ortes und der 
seit Einführung von Vils aktuell ver-
stärkten Informationspolitik des Rat-
hauses und des Gemeinderates  sollten 
Gemeindeversammlungen zur Halbzeit 
und zum Ende der Gemeinderatsperiode 
ausreichen.

Ich würde mich deshalb sehr freuen, 
wenn möglichst viele Vilserinnen und 
Vilser zu dieser Veranstaltung kom-
men. Die Obfrauen und Obmänner der 
Ausschüsse des Gemeinderates wer-
den über ihre Arbeit in den letzten drei 
Jahren berichten und einen Ausblick 
auf die noch geplanten Projekte in den 
letzten zweieinhalb Jahren der Gemein-
deratsperiode geben.

Gleichzeitig werde ich Ihnen Informa-
tionen über die geplante Stadtentwick-
lung und notwendige Maßnahmen in 
den nächsten Jahren geben und diese 
auch zur Diskussion stellen. 

Ich würde mich insbesondere darüber 
freuen, wenn junge Vilserinnen und 
Vilser die Gelegenheit nützen und an 
dieser Veranstaltung teilnehmen. Be-
sonders sie sind aufgefordert, sich in 
die Entwicklung unseres Ortes einzu-
mischen und so ihren Einfluss auf die 
Gestaltung ihres Heimatortes einzu-
bringen.

In diesem Zusammenhang darf ich 
mich auch bei allen bedanken, die 
durch ihre Stimmabgabe für eine gute 

Wahlbeteiligung bei der Landtags- bzw. 
Nationalratswahl gesorgt haben. Inklu-
sive der Wahlkarten haben knapp 70 % 
der Vilserinnen und Vilser ihre Stimme 
abgegeben. Dieser Wert ist zwar noch 
ausbaufähig, aber speziell viele Junge 
haben an der Wahl teilgenommen und 
somit gezeigt, dass ihnen die Politik 
und die Entwicklung unseres Landes 
nicht egal sind. Dies ist ein besonders 
erfreulicher Umstand und zeigt in ei-
nem hohen Maß von Qualität in unserer 
Bevölkerung. 

„An die Zukunft zu denken bedeu-
tet den ersten Schritt zu tun, aber 
erst ihre Gestaltung in der Gegen-
wart ist der abschließende zweite 
Schritt“. Mit diesem Spruch des deut-
schen Journalisten Wolfgang Kownatka 
lade ich noch einmal zur Gemeindever-
sammlung ein und freue mich also auf 
eine spannende und interessante Ge-
meindeversammlung am 24. Oktober.

Mit herzlichen Grüßen

Obwohl der Bezirk Reutte zu den sichersten 
Bezirken Österreichs zählt und eine der 
höchsten Aufklärungsquoten unseres 
Staates aufweist ( Österreich 42,3%, 
Tirol 47%, Bezirk Reutte 59,4% ), gilt es 
dennoch wachsam zu sein und gemeinsam 
die Kriminalität zu bekämpfen bzw. 
vorzubeugen. 
► Dazu das Ersuchen, alle auffälligen 
Wahrnehmungen im Hinblick auf mögliche 
Straftaten möglichst schnell, eventuell mit 
Kfz-Kennzeichen und einer möglichen Fahr-
zeug- bzw. Personenbeschreibung der Poli-
zei zu melden. Tel.Nr. 059133-7156. Sollte 
die PI Vils nicht besetzt sein, wird der An-
ruf automatisch an die Bezirksleitzentrale 
weitergeleitet und per Funk an die örtliche 
Streife weiter gegeben. ( Auffällig sind alle 

Wahrnehmungen, welche nicht ins zeitli-
che bzw. örtliche Geschehen passen ) 

► Wahrnehmungen von besonderer 
Dringlichkeit können auch über den Polizei-
Notruf 112 gemeldet werden. 

►   Auftreten von Bettlern: Dazu der Tipp, 
diese auf keinen Fall in Haus/Wohnung zu 
lassen – das Auftreten zeitnah der Polizei 
zu melden – beim Wassertrick (betteln um 
ein Glas Wasser) wird man abgelenkt und es 
kommt vermehrt zu Gelegenheitsdiebstäh-
len – ACHTUNG!! 

►  Sperrverhältnisse: Unsere Häuser, Woh-
nungen, Garagen, Scheunen und Kraftfahr-
zeuge sind oft mangelhaft abgesperrt – 

bzw. werden zwar abgesperrt, der Schlüssel 
aber in der Nähe versteckt bzw. hinterlegt. 
Für kriminelle Personen ist es ein Leichtes, 
diese hinterlegten Schlüssel zu finden, ins 
Objekt zu gelangen und Diebstähle zu be-
gehen. In diesen Fällen sind die durch Straf-
taten entstandenen Schäden durch Versi-
cherungen meist nicht gedeckt!! Um dem 
Spruch „Gelegenheit macht Diebe“ vorzu-
beugen, ergeht der dringende Rat, für gesi-
cherte Sperrverhältnisse zu sorgen. 

► Für sicherheitstechnische Beratungen 
im Hinblick auf Gebäude- bzw. Objektsiche-
rungen steht Ihnen der kriminalpolizeiliche 
Beratungsdienst gerne zur Verfügung. Die-
ser kann über die örtliche Polizeidienststelle 
angefordert werden. 

Polizeiinspektion Vils 
Bahnhofstraße 8, 6682 Vils 
Tel: 059133/7156 
Fax: 059133/7156-109 
pi-t-vils@polizei.gv.at

 „Sicherheit in unseren Gemeinden“ 
SIE (Bürger) und WIR (Polizei) – gemeinsam gegen das 
Verbrechen ! 

Adventkalendergestaltung 2013 
Alle Vilserinnen und Vilser von 13 - 99, die an der Gestaltung 
des neuen Adventkalenders 2013 am Rathaus mitgestalten 
möchten, sind zu einem ersten Ideenaustausch ganz herzlich 
eingeladen: 

Dienstag, 22. Oktober um 19:30 Uhr 
im Kulturhaus 

GR Gebhard Lorenz  und GR Andrea Bailom



Gemeinderatsbeschlüsse
vom 05.09.2013

1) Frau DI Barbara Scheiber von der En-
ergie Tirol informierte den Gemeinde-
rat über die Möglichkeit zum Beitritt 
der Stadtgemeinde Vils in das Projekt 
„Energieeffiziente Gemeinde A++“.

Die Energie Tirol startete im Auftrag 
des Landes Tirol die „Effizienzin-
itiative A++ - Wir sind Energie-
gemeinde“. Im Rahmen von Ener-
giepartnerschaften verpflichten sich 
die Gemeinden zu einem effizienten 
Umgang mit Energie sowie zum ma-
ximalen Einsatz von erneuerbaren En-
ergieträgern. Dabei soll insbesondere 
den Bürgerinnen und Bürgern durch 
kostenlose Beratung der Zugang zu 
Planung und Förderung von Energie-
sparmaßnahmen ermöglicht werden.

Vizebürgermeister Manfred Immler 
und GR Gebhard Lorenz werden im 
Zusammenhang mit der Zielsetzung 
energieeffizienter Gemeinden ein 
Konzept ausarbeiten und dem Ge-
meinderat zur Beschlussfassung vor-
legen.

2) Der Gemeinderat beschloss den An-
kauf von zwei neuen Garagentoren 
für die Neue Mittelschule Vils. Aus 
Sicherheitsgründen müssen beide 
Garagentore im Bereich des Fahrrad-
ständers erneuert werden. Die Ver-
gabe erfolgte um € 3.592,00 an die 
Firma Kolb Metallbau.

3) Der Gemeinderat beschloss die 
Durchführung von Sanierungsarbei-
ten an der Kellerwand der Vilser Alm. 
Auf Grund von eindringendem Wasser 
in diesen Wandbereich und der zu 
befürchtenden negativen Auswirkung 
auf den Zustand des Mauerwerkes im 
Bereich des Käsekellers musste diese 
Maßnahme unmittelbar umgesetzt 
werden. Die zu erwartenden Kosten 
betragen 6.000,00 Euro. 

4) Der Gemeinderat beschloss die Ber-
gung von Lebendtieren oder Kada-
vern mittels Hubschrauber von Almen 
im Stadtgebiet Vils für Landwirte 
mit Betriebssitz in Vils mit 50% des 
Selbstbehaltes zu unterstützen. Diese 
Unterstützung wird über Antrag an 
das Stadtamt Vils nach Genehmigung 
durch den Bürgermeister, der Land-
wirtschaftskammer und des Landes 
Tirol gewährt.

5) Auf Antrag des Bürgermeisters be-
schloss der Gemeinderat die Berei-
nigung der Grundstückssituation des 
Gehsteiges entlang der Bahnhofstra-
ße.

Die derzeitige Situation, dass rund ¾ 
des Gehsteiges der Landesstraßen-
verwaltung und ¼ dem jeweils an-
grenzenden Grundstückseigentümer 
gehört, ist rechtlich problematisch. 
Insofern gab der Gemeinderat die 
Zustimmung, die Vermessung durch-
zuführen und dem Bürgermeister 
den Auftrag über die Ablöse mit den 
privaten Grundstückseigentümern zu 
verhandeln.

6) Über Antrag des Bürgermeisters be-
schloss der Gemeinderat die Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes 
für eine Teilfläche des Grundstücks 
Nr. 2779 KG Vils von derzeit Freiland 
gemäß § 41 Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2011 in zukünftig Sonderflä-
che für land- und forstwirtschaftliche 
Geräte gemäß § 47 Tiroler Raumord-
nungsgesetz TROG 2011, LGBl. Nr. 
45/2011.

	Siehe dazu eigenen Aushang an 
der Amtstafel der Stadtgemeinde 
Vils

7) Der Gemeinderat beschloss die Finan-
zierung einer Sanierungsmaßnahme 
eines Viehtriebweges zwischen Taura 
und der Vilser Alm. Die Sanierungs-
kosten belaufen sich auf 375,00 Euro.

8) Über Antrag des Bürgermeisters be-
schloss der Gemeinderat die Berei-
nigung der Grundstückssituation im 
Bereich Bachhalde/Untertor zwischen 
den Grundstücksbesitzern Hubert Kel-
ler, Andreas Vogler, Stadtgemeinde 
Vils, Öffentliches Gut Stadtgemeinde 
Vils und der Pfarrkirche  Maria Him-
melfahrt.

Innerhalb dieser Maßnahme wird 
durch Tausch bzw. An- und Verkäufe 
von Grundstücksteilen eine den ge-
setzlichen Bestimmungen sowie den 
tatsächlich vorhandenen örtlichen 
Verhältnissen bestehende Grund-
stückssituation hergestellt.

9) Der Gemeinderat beschloss die Aus-
kofferung des Hoheneggweges in 
Auftrag zu geben.

Innerhalb der Sanierungsmaßnahme 
eines Teilbereiches des Hoheneggwe-
ges wurde festgestellt, dass in weiten 
Teilen kein Frostkoffer als Untergrund 
vorhanden ist. Um unmittelbare Schä-
den auf Grund dieser Situation am 
sanierten Weg zu verhindern, muss 
diese Maßnahme zusätzliche durch-

geführt werden. Die Kosten für die-
se Maßnahme belaufen sich auf € 
43.500,00 Euro. Der Auftrag wurde an 
die Firma STRABAG vergeben.

Dadurch verteuert sich die Sanie-
rungsmaßnahme auf 117.000,00 
Euro.

10) Bürgermeister Günter Keller infor-
mierte den Gemeinderat über Gesprä-
che mit der ÖBB im Zusammenhang 
mit den voraussichtlich 2014 begin-
nenden Modernisierungsmaßnahmen 
der Außerfernbahn im Stadtgebiet 
Vils. 

11) Bürgermeister Günter Keller infor-
miert über den Status im Zusammen-
hang mit der Arbeitsgruppe Stadtent-
wicklung.

12) Bürgermeister Günter Keller informiert 
den Gemeinderat über ein Gespräch 
mit der Kollegin Michaela Waldmann 
aus Pfronten über eine zukünftige 
verstärkte Zusammenarbeit der bei-
den Gemeinden.

13) Bürgermeister Günter Keller infor-
miert den Gemeinderat über den be-
vorstehenden Start der Überarbeitung 
des Örtlichen Raumordnungskon-
zeptes der Stadt Vils. Das laufende 
Raumordnungskonzept aus dem Jahr 
2003 wurde durch die Landesregie-
rung bis März 2015 verlängert. Da 
keine Meldungen aus der Bevölkerung 
im Zusammenhang mit der Einladung 
zur Ausarbeitung eines neuen Raum-
ordnungskonzeptes kamen, werden 
die Obfrauen bzw. Obmänner der 
Gemeinderatsausschüsse zu diesem 
Kickoff eingeladen und die Vorge-
hensweise für 2013/2014/2015 fest-
gelegt.

14) Bürgermeister Günter Keller informiert 
den Gemeinderat über die Durchfüh-
rung einer Geburtstagsfeier anlässlich 
des 80. Geburtstages von Alt-Bürger-
meister und Ehrenbürger Otto Erd. 
Der Gemeinderat beschloss als Ge-
burtstagsgeschenk an den Ehrenbür-
ger eine Spende für die Renovierung 
der St. Anna Kirche zu gewähren.

15) Bürgermeister Günter Keller informier-
te den Gemeinderat über die amtliche 
Mitteilung an die Bevölkerung im Zu-
sammenhang mit bestehenden Ver-
kehrs- und Sichtbeeinträchtigungen 
an öffentlichen Straßen.

INFOSTADTAMT



Einladung zum 
Seniorenstammtisch

Es ist nun soweit. Wir starten mit un-
serem 1. Stammtisch am Donnerstag, 
den 31. Oktober 2013 um 15.00 Uhr im 
Gasthaus Schwarzer Adler (Maura).
Wie schon angekündigt werden die Tref-
fen jeweils am 4. Donnerstag im Monat, 
abwechselnd in den Vilser Gaststätten 
stattfinden.

Wir freuen uns auf ein gemütliches Bei-
sammensein mit allen, die Lust und Lau-
ne haben zum Huagart und Austausch 
und noch so einigem mehr.

Eine Initiative des Pensionistenbundes Vils,  
in Zusammenarbeit mit dem Ausschuss für 
Senioren, Gesundheit und Soziales für alle 

Vilser Senioren

Erste Hilfe Auffrischungskurs 
mit Defibrillator Schulung
Die Stadtgemeinde Vils lädt die Bevöl-
kerung zu einem kostenlosen Erste Hilfe 
Auffrischungskurs ein.
Der Kurs beinhaltet lebensrettende So-
fortmaßnahmen (Rettungskette, Basis-
maßnahmen, Notfallmaßnahmen).
Auch der Umgang mit dem Defibrillator 
wird gelernt.
Jeder von uns kann entscheidend dazu 
beitragen Leben zu retten.
Jeder von uns kann schon im nächsten 
Moment selbst in die Lage kommen, 
Hilfe zu brauchen oder Hilfe leisten zu 
müssen. Niemand ist zu jung oder zu alt 
dafür.
Jeder kann Erste Hilfe lernen. 
Je öfter jeder für sich die Situation 
durchspielt, übt und auffrischt, umso 
sicherer kann er im Ernstfall reagieren.

Datum:  Donnerstag, 7. 11.  18.00 
Ort:        Bücherei, NMS Vils
Dauer:   1 Abend
Vortragende:  Lehrbeauftragte 
Erste Hilfe Fr. Renate Thurner
Anmeldung:    Stadtgemeinde Vils, 
Tel.: 8204/71

Frischen Sie Ihre Erste Hilfe - Kenntnisse 
auf und nützen Sie das kostenlose An-
gebot im Dienste unserer Mitmenschen 
und uns selbst. 
Eine Initiative vom 
Ausschuss für Senioren, 
Gesundheit und Soziales/
Stadtgemeinde Vils

Museumsverein Vils
Der Museumsverein Vils bedankt sich 
herzlich bei Katja Fleissner für den tollen 
Mal-Nachmittag mit den Kindern.

Einladung zum Mitdenken

Leider wurden heuer nur sehr wenige 
Angebote des Kulturprogrammes ange-
nommen. Wir bitten deshalb die Vilser 
um ihre aktive Mitarbeit. Bitte teilt uns 
mit, was ihr euch vom Museumsverein 
wünscht bzw. welche Veranstaltungen 
würdet ihr gerne besuchen. Gerne neh-
men wir eure Vorschläge und Anregun-
gen in das nächste Kulturprogramm auf. 
In den kommenden Tagen liegen in der 
Raiffeisenbank Vils Fragebögen auf. Wir 
bitten um zahlreiche Teilnahme. Vielen 
Dank. (T/F: Dagmar Melekusch)

Musigausflug Zugspitze

Eröffnung Cafe „Handicap“

Schlachtschüssel mit Festbier



„Heimat erleben“
 
war das Motto der beiden Herbstausflüge mit 
dem Pensionistenbund in die nähere Umge-
bung, vom Forggensee bis auf die Vilser Alm.
Ein Tagesausflug führte die Senioren nach Füs-
sen. Bei stimmungsvollen Seemannsliedern ge-
noss die Gruppe die Rundfahrt und die herrli-
che Aussicht über den See.
Gestärkt durch ein exzellentes Mittagessen 
beim Seewirt ging die Fahrt weiter in Richtung 
Walderlebniszentrum. Hier wurde natürlich der 
Baumkronenweg begutachtet und auch began-
gen. Mit vielen wunderbaren Eindrücken  ließen 
die Ausflügler den Tag beim „Schluxen“ in Pinswang gemütlich 
ausklingen.
 
Zum Erlebnis wurde der zweite Ausflug. Geplant wäre eigent-
lich eine schöne Wanderung bei herrlichem Herbstwetter ge-
wesen. Aber schon der Wetterbericht im Vorfeld ließ auf einen 
spannenden Ausflug schließen.  Nach dem Motto „Es gibt kein 
schlechtes Wetter“ machte sich die kleine, aber fest entschlos-
sene Wandergruppe gemeinsam auf, um die Vilser Alm zu 
erobern. Bei Regen und Wind aus allen Richtungen kämpfte 
man sich tapfer vorwärts, wobei kurz vor dem Vorderen Alphof 
der Regen in Schneeregen und zu guter Letzt in richtig dicke 
Schneeflocken überging.
Auf der Alm angekommen, trafen wir auf die anderen Teilneh-
mer, welche mit den „Almtaxis“ gekommen waren.  Bei zünf-
tiger Musik von Wendelin und Josef genossen wir in der war-
men Stube Kaffee, Kuchen und ein gutes Essen, sowie den 
Ausblick auf eine herrlich verschneite Winterlandschaft.
Somit konnte uns der vorzeitige Wintereinbruch und das nas-
se-nebelige Wetter nichts anhaben und wir verbrachten bei 
bester Stimmung einen wunderbaren Nachmittag. 
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses Ausflugs bei-
getragen haben! (Text/Fotos Erika Petz-Mattes)

Vils trägt Tracht

Konzert in St. Anna

Altbürgermeister Otto Erd wird 80

Bergmesse

Eröffnung Ausstellung: „Vilser Jagd“



SSV Vils – Jugend 
mit viel Potential

Die Nachwuchsarbeit im 
Verein trägt seit geraumer 

Zeit bereits Früchte und funktioniert 
nun schon seit fast 3 Jahren sehr zu-
friedenstellend. Langfristiges Ziel des 
SSV Vils ist es, in absehbarer Zukunft 

bei den TLEV-Meisterschaften (sowohl 
in den Mannschaftsbewerben als auch 
in der Einzeldisziplin) wieder einmal ein 
gewichtiges Wörtchen mitreden zu kön-
nen. Durchaus ein realistisches Vorha-
ben, wenn man sich die kontinuierliche 
sportliche Weiterentwicklung unserer 

jungen Stockschützen/innen anschaut.
Auch in der abgelaufenen Sommer-
Stocksportsaison bestätigten unsere 
Jugendlichen bei diversen Turnieren 
und Meisterschaften den erfreulichen  
Aufwärtstrend. Zahlreiche Klassensie-
ge (U16, U19, U23) bei der Bezirks-
meisterschaft im Stock- und Zielbewerb 
(Einzel) sowie gute Platzierungen bei 
der LM in Kundl (Peter Stebele holt bei 
U19 Bronze) und kürzlich der neuerli-
che „Außerferner-Cup“-Sieg zeigen, 
welches Potential in unseren jungen 
Stocksportathleten steckt.
Im übrigen startete der SSV Vils am 12. 
Oktober mit der Teilnahme am „interna-
tionalen Turnier von Greinau“ (im Eis-
stadion Garmisch Partenkirchen) in die 
Wintersaison.

Natürlich werden auch im Tiroler Lan-
desverband die sportlichen Geschehnis-
se des SSV Vils im Nachwuchsbereich 
mit Freude und großem Interesse ver-
folgt. Kein Wunder also, dass die meis-
ten TLEV-Vereine uns ob der talentier-
ten Burschen und Mädchen beneiden.

Bekanntlich sind – wie in allen anderen 
Sportarten auch – besondere Leistun-
gen absolut kein „Selbstläufer“, und Ta-
lent alleine reicht für angestrebte Ziele 
im Sport (wie auch im Beruf) nicht aus.
„Dessen bewusst bemüht sich unser 
Verein intensivst mit seinen talentierten 
Jugendlichen, die richtige Mischung aus 
Trainingsintensität, Ehrgeiz und Spaß 
zu finden, um die angestrebten Ziele in 
den kommenden Jahren realisieren zu 
können.
Die Chancen dafür stehen jedenfalls so 
gut wie nie zuvor, vorausgesetzt alle 
(Funktionäre und Sportler) halten wie 
bisher am eingeschlagenen Weg fest“, 
so ein optimistischer Obmann Karl Ma-
ges. Stock heil! (T/F: SSV)

Jahreshauptversammlung
Do. 21.11.13

Kleiner Rückblick des TC-Vils 2013

Im Juni fand die Vereinsmeisterschaft Doppel-Herren 
und Doppel-Damen statt.
Bei den Herren gewannen Gerhard Bailom und Jürgen 
Dressler und bei den Damen Manuela Angerer und 
Carolin Immler.

Bereits im Juli wurden die Doppel-Mix Sieger 
ausgespielt, bei dem sich Karin Überegger und Tobias 
Immler gegen Carolin Immler und
Manfred Immler ein spannendes Finalspiel lieferten.  
Schlussendlich gewannen Carolin und Manfred Immler.

Wie jedes 
Jahr gegen Ende der Saison fand 
wieder ein Gauditurnier mit lustigen 
Spielen statt, das dieses Jahr mit 
einem spektakulären Gleitschirmflug 
von Mario Wolf eröffnet wurde.
Der TCV war außerdem sehr erfreut, 
dass sich 30 Leute anmeldeten.

Zum Abschluss der Tennissaison 2013 
feierten wir noch ein Oktoberfest 

im Vereinsheim
mit toller 
Stimmung und
Musik.
(T/F: I. Immler)

Veranstaltungsmeldungen 
für Kalender 2014

Achtung 
Vereine, Einrichtungen…

Wer seine Termine für 2014, 
die über den eigenen 

Vereinsbereich hinausgehen, in den 
Gemeindekalender (wird mit den 
Müllschleifen gratis ausgegeben) 
eintragen möchte, kann diese bis 

Montag, 11.11. 
der Redaktion melden.

1980
SSV

VILS

Wir freuen uns schon wieder 
auf die Tennissaison 2014! 



Meine Mitgliedschaft bei Raiffeisen

Information der Raiffeisenbank Vils und Umgebung Oktober 2013 | www.raiffeisen.at/rb-vils

Vils und Umgebung
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Der Heimat verbunden, der Region verpflichtet

Raiffeisenbank stellte Weichen 
für die Zukunft
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Sicherheit, Kompetenz, Vertrauen, Erfolg und Sympathie – dafür 
steht die Raiffeisenbank Vils seit 113 Jahren. Nachdem der langjährige Geschäftsleiter 
der Raiffeisenbank, Robert Beirer, in den wohlverdienten Ruhestand geht, liegt die Ge-
schäftsleitung nun in den Händen von Hubert Hosp (2. v. l.) und Alexander Dirr – im Bild 
mit Christina Triendl (r.) und Tanja Kögl. Wir machen Geschäfte, die wir können, mit 
Menschen, die wir kennen. Daran wird sich auch in Zulunft nichts ändern.
Das Team der Raiffeisenbank Vils und Umgebung freut sich an den Raiffeisen-Spartagen 
(29. bis 31. Oktober) und am Weltspartag am 31. Oktober auf Ihren  Besuch.   
Alle Infos auf diesen Sonderseiten.
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Liebe Mitglieder
und kunden!

In Vils schenken uns vier von fünf Bewoh-
nern bei ihren Bankgeschäften das Ver-

trauen. Weil wir eine eigenständige Bank sind, 
die im Besitz der Vilser steht. Entscheidungen 
fallen vor Ort, direkt hier in Vils. 
 Nähe, partnerschaftliche Beratung von 
Mensch zu Mensch, verantwortungsvolle An-
gebote und rasche Entscheidungen vor Ort 
zählen dabei ebenso zu unseren Prinzipien 
wie das Engagement für die Region.
 Wir haben für Ihre Spareinlagen ein einzig-
artiges Sicherheitsnetz geknüpft, das weit über 
die gesetzlichen Erfordernisse hinausgeht. An 
dieser Stelle möchten wir Sie recht herzlich zur 
Raiffeisen-Sparwoche (29. bis 31. Oktober) und 
zum Weltspartag (31. Oktober) einladen. 
 Kinder, die bei uns sparen, bekommen zur 
Förderung des Spargedankens ein schönes Ge-
schenk. Auch für unsere „großen” Sparer haben 
wir eine kleine Überraschung.
 In eigener Sache: Unser hoch geschätzter 
Geschäftsleiter Robert Beirer geht mit 1. No-
vember 2013 in den wohlverdienten Ruhestand. 
Robert, Du hast Großartiges für unsere Bank 
und Kunden geleistet. An dieser Stelle ein herz-
liches „Vergelt’s Gott“ dafür. Wir wünschen Dir 
für den Ruhestand schon heute alles erdenklich 
Gute, Glück und Segen.

Herzliche Grüße
Alexander Dirr Hubert Hosp
Geschäftsleitung Geschäftsleitung 



RobeRt beiReR geht in den Ruhestand. 

hubert hosp und alexander dirr führen die 
Raiffeisenbank in die Zukunft

das team der Raiffeisenbank Vils mit obmann Josef gschwend (links) und dem scheidenden geschäftsleiter Robert beirer (2. von links).

G eschäftsleiterwechsel in der Raiffei-
senbank Vils und Umgebung: Nach 
jahrzehntelanger, erfolgreicher Tä-

tigkeit geht Robert Beirer im Herbst dieses 
Jahres in den Ruhestand. Nachfolger ist Ale-
xander Dirr. Er wurde mit 1. August 2013 zum 
Geschäftsleiter bestellt. Hubert Hosp und 
Alexander Dirr führen die Bank gemeinsam in 
die Zukunft.
 Robert Beirer und Hubert Hosp haben die 
Raiffeisenbank seit 1984 geleitet. Fast drei 
Jahrzehnte leistete Robert einen wesentli-
chen Beitrag dazu, dass die Bank in der Region 
als kundenorientiertes Kreditinstitut positio-
niert ist.
 Alexander Dirr, gebürtiger Vilser, ist seit 
Anfang 2009 in der Raiffeisenbank Vils tätig. 
Nach einer profunden Ausbildung im Raiff-
eisensektor (vom Schalter über Privat- und 
Kommerzkundenbetreuer bis zum Bankma-
nager) hat er jetzt die Nachfolge von Robert 
Beirer angetreten.
 Für viele Vilser geht mit der Pensionierung 
von Robert Beirer eine Ära zu Ende.  „Wir dan-
ken Robert im Namen unserer Raiffeisenbank 
für seine erfolgreiche Tätigkeit“, so die Ge-
schäftsleiter und Obmann Josef Gschwend. 
„Gleichzeitig wünschen wir ihm für den wohl-
verdienten Ruhestand alles erdenklich Gute!“

Selbstständig vor Ort
Die Raiffeisenbank Vils und Umgebung ist ein 
selbstständiges Bankinstitut und steht seit ih-
rer Gründung im Jahre 1900 für Sicherheit in 

allen Geldangelegenheiten, Nähe zu den Kun-
den, das Vertrauen der Menschen und die För-
derung der Gemeinschaft. 
 „Wir machen Geschäfte, die wir können, 
mit Menschen, die wir kennen“, bringen es 
Hubert und Alexander auf den Punkt. Das so-
lide Geschäftsmodell nach dem Motto „Aus 
der Region, für die Region“ hat sich seit der 
Gründung immer bewährt. Anvertraute Gel-
der werden in Form von Darlehen für die 
Bevölkerung und Betriebe ausgegeben und 
bleiben im lokalen Wirtschaftskreislauf. Ent-
scheidungen fallen ohne Umwege direkt vor 
Ort. Gleichzeitig nutzt die Bank im Dienst an 
ihren Kunden das komplette, weltumspan-
nende Netzwerk von Raiffeisen. 

In regionalem Eigentum
Die Bank ist ein wichtiger Teil der Infrastruk-
tur. Als Genossenschaft steht sie im Besitz von 
572 Mitgliedern aus der Region. Sie unter-
stützt aus ihren erwirtschafteten Gewinnen 
die Vilser Vereine und Institutionen, Kultur, 
den Sozialbereich sowie Sport und Bildung in 
der Heimat – jährlich mit einem Betrag von 
15.000 Euro.
 Die Geschäftsleiter werden von den Ser-
viceberaterinnen Tanja Kögl und Christina   
Triendl tatkräftig unterstützt. „Unabhängig 
davon, ob man investieren oder finanzieren 
will oder für die Zukunft vorsorgen möchte: 
Wir beraten umfassend, persönlich und dis-
kret“, so das Team der Raiffeisenbank Vils. 

bei der heurigen generalversammlung wurden obmann Josef gschwend (2. v. r.) und obmann-
stv. Johann triendl (2. v. l.) für über 25-jährige Funktionärstätigkeit mit dem „Raiffeisen Verdienst-
zeichen in gold“ geehrt. im bild links gL hubert hosp, rechts Robert beirer.
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Geschäftsleiter robert beirer:

„ich danke unseren Kunden!“

„Ich möchte allen Kunden der Raiff
eisenbank Vils für die Treue zu unserem 
Bankinstitut und ihr Vertrauen recht
 herzlich danken. Gleichzeitig bitte ich 
alle, unserer Bank auch in der Zukunft die 
Treue zu halten!“ 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Raiffeisenbank Vils und Umgebung eGen, Stadtplatz 2, A-6682 Vils, Konzeption und Chefredaktion: Michael Weiß, Mag. Wolfgang 
Weninger (beide Raiffeisen-Kommunikation); Fotos: Raiffeisen, Partner; Layout & Grafik, Druck: Ablinger & Garber, Hall in Tirol; Erscheinungsweise: fallweise; Offenlegung gem. § 25 des Mediengeset-
zes: Information der Raiffeisenbank Vils für die Bevölkerung der Region.

Zur Person
Geboren am 4. Oktober 1953, verheiratet mit Hannelore Beirer, 
Tochter Regina

Berufliche Stationen
Mit 13 Jahren Handelsschule in Feldkirch/Vorarlberg, Internat für 3 Jahre, da-
nach bei der Sparkasse Reutte am Schalter tätig (10 Jahre). Wechsel zur Raiffei-
senbank Vils als Nachfolger des damaligen Geschäftsleiters Alois Keller. Ab 1980 
gemeinsam mit Obmann Artur Hartmann Geschäftsleiter; ab 1984 Geschäftslei-
tung Robert Beirer mit Hubert Hosp. Pensionsbeginn am 1. November 2013, ab 
23. September im Urlaub (Resturlaub), der nahtlos in die Pension übergeht.

Wünsche für die Pension
Er will weiterhin mit seiner Frau Hannelore Beirer oft verreisen (geplant im 
November: Reise zu den Kapverdischen Inseln), viel Zeit mit seiner Frau ver-
bringen, die auch bereits in Pension ist. Hobbys: Wandern und Skifahren, Ar-
beiten rund ums Haus, vor allem Gartengestaltung (Teich, Hochbeete etc.).  Ak-
tives Vereinsleben: Mitglied beim Männerchor, im Stockschützenverein und 
im Tennisverein. 

förderer der heimat 
und der region

W ir sind der Region verpflichtet und der Heimat verbun-
den. Deshalb fördern wir, seit es uns gibt, den Sozial-

bereich, die Bildung sowie Kultur und Sport – in den vergange-
nen drei Jahren mit fast 50.000 Euro. An dieser Stelle bringen 
wir einen kleinen Überblick unseres Engagements für Vils und 
Umgebung. Aktivitäten und Kooperationen aus 2012.

raiffeisen-Juniorcup

burt war da.

schulvortrag für die 3. Klasse unserer Vs.Urkunden für die Juniorcup-teilnehmer.

4.000 euro für die bergwacht.

3



Geschäftsleiter robert beirer:

„ich danke unseren Kunden!“

„Ich möchte allen Kunden der Raiff
eisenbank Vils für die Treue zu unserem 
Bankinstitut und ihr Vertrauen recht
 herzlich danken. Gleichzeitig bitte ich 
alle, unserer Bank auch in der Zukunft die 
Treue zu halten!“ 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Raiffeisenbank Vils und Umgebung eGen, Stadtplatz 2, A-6682 Vils, Konzeption und Chefredaktion: Michael Weiß, Mag. Wolfgang 
Weninger (beide Raiffeisen-Kommunikation); Fotos: Raiffeisen, Partner; Layout & Grafik, Druck: Ablinger & Garber, Hall in Tirol; Erscheinungsweise: fallweise; Offenlegung gem. § 25 des Mediengeset-
zes: Information der Raiffeisenbank Vils für die Bevölkerung der Region.

Zur Person
Geboren am 4. Oktober 1953, verheiratet mit Hannelore Beirer, 
Tochter Regina

Berufliche Stationen
Mit 13 Jahren Handelsschule in Feldkirch/Vorarlberg, Internat für 3 Jahre, da-
nach bei der Sparkasse Reutte am Schalter tätig (10 Jahre). Wechsel zur Raiffei-
senbank Vils als Nachfolger des damaligen Geschäftsleiters Alois Keller. Ab 1980 
gemeinsam mit Obmann Artur Hartmann Geschäftsleiter; ab 1984 Geschäftslei-
tung Robert Beirer mit Hubert Hosp. Pensionsbeginn am 1. November 2013, ab 
23. September im Urlaub (Resturlaub), der nahtlos in die Pension übergeht.

Wünsche für die Pension
Er will weiterhin mit seiner Frau Hannelore Beirer oft verreisen (geplant im 
November: Reise zu den Kapverdischen Inseln), viel Zeit mit seiner Frau ver-
bringen, die auch bereits in Pension ist. Hobbys: Wandern und Skifahren, Ar-
beiten rund ums Haus, vor allem Gartengestaltung (Teich, Hochbeete etc.).  Ak-
tives Vereinsleben: Mitglied beim Männerchor, im Stockschützenverein und 
im Tennisverein. 

förderer der heimat 
und der region

W ir sind der Region verpflichtet und der Heimat verbun-
den. Deshalb fördern wir, seit es uns gibt, den Sozial-

bereich, die Bildung sowie Kultur und Sport – in den vergange-
nen drei Jahren mit fast 50.000 Euro. An dieser Stelle bringen 
wir einen kleinen Überblick unseres Engagements für Vils und 
Umgebung. Aktivitäten und Kooperationen aus 2012.

raiffeisen-Juniorcup

burt war da.

schulvortrag für die 3. Klasse unserer Vs.Urkunden für die Juniorcup-teilnehmer.

4.000 euro für die bergwacht.

3



S eit 125 Jahren steht die größte Ge-
meinschaft Tirols, Raiffeisen, für Si-
cherheit in allen Geldangelegenhei-

ten, Nähe zu den Menschen, Vertrauen der 
Kunden und Förderung der Regionen. Die 
Raiffeisenbank Vils  ist ein starker Teil da-
von. 
 Wir laden Sie an den Raiffeisen-Sparta-
gen vom 29. bis 31. Oktober und am Welt-
spartag am 31. Oktober herzlich dazu ein, Ih-
re Zukunft finanziell zu gestalten. 
 Am Weltspartag gibt es bei uns für Er-
wachsene kleine Geschenke und für Kinder 
schöne Überraschungen. 

Bei uns am Weltspartag und in der 
Raiffeisen-Sparwoche 

Sicherheit von Raiffeisen 
Unser Raiffeisen-Sparbuch ist und bleibt ein 
„Dauerbrenner“. Das Guthaben ist jederzeit 
verfügbar. Wir haben für Ihre Spareinlagen 
ein einzigartiges Sicherheitsnetz geknüpft, 
das weit über die gesetzlichen Erfordernisse 
hinausgeht. Raiffeisen-Bausparen zählt 
ebenfalls zu den beliebtesten Sparformen 
der Tiroler. Eine bewährte Möglichkeit jeder 
Vorsorge sind auch das beliebte Raiffeisen 
Fondssparen sowie die Raiffeisen Pension 
mit monatlich garantierter Rente ein Leben 
lang. Wir beraten Sie gerne. 

Sparen auch im Internet 
•  Per Mausklick profitieren Raiffeisen On-

line-Sparer von attraktiven Konditionen 

und der komfortablen Online-Verwaltung 
des Sparguthabens. 

•  Den Bausparvertrag kann man jetzt ganz 
einfach online abschließen: Raiffeisen 
Online Bausparen bringt attraktive Zin-
sen, die staatliche Bausparprämie und ho-
he Sicherheit. 

•  Bereits zum 5. Mal gibt es die Raiffeisen- 
Spartage im Internet. Wer vom 24.10., 0.00 
Uhr, bis 31.10.2013, 24.00 Uhr, eine Ein-
zahlung auf sein Raiffeisen Online Spar-
konto vornimmt, hat eine Gewinnchance. 

Jetzt mit Hermann Maier Münzen 
sammeln und gewinnen 
Infos auf http://vorsorge.raiffeisen.at 
 

Was du heute kannst vorsorgen,

 das verschiebe nicht auf morgen.

Zeit, die Zukunft in die Hand zu nehmen.

Der Ruhestand kommt schneller als man denkt. Und dafür 
sollte man vorgesorgt haben – je früher, desto besser. Ihr 
Raiffeisenberater weiß, welche unserer Produkte am besten zu 
Ihnen passen und erstellt Ihnen einen individuellen Vorsorgeplan. 
www.raiffeisen.atJetzt mit Hermann Münzen 

sammeln und gewinnen.
vorsorge.raiffeisen.at
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Sumsi-Club

Name:.................................................................................................

Gültig bis:............................

Neu bei uns: 

Sumsi-Sparen 
Uns ist es ein großes Anliegen, die Jugend in Vils im richtigen 

Umgang mit Geld zu fördern und zu begleiten. Dabei liegt uns 
das Thema Sparen besonders am Herzen. Sparen mit Sparbuch ist 
die Basis für eine erste Vorsorge. Deshalb haben wir heuer das Sum-
si-Sparen eingeführt. Beim Sumsi-Sparen werden den Kindern die 
Grundgedanken des Sparens und Vorsorgens spielerisch vermittelt. 
 Mit der Sumsi-Karte* bekommen die Kids zahlreiche Ermäßi-
gungen bei ausgewählten Partnern  und können immer etwas sparen. 
Schauen Sie mit Ihren Kleinen einfach bei uns vorbei. 
* Die Sumsi-Karte beinhaltet keine Bankfunktionen. 



Lesung: „Unheimliches Tirol“
In der Woche „Österreich liest“ finden in der Bücherei Vils Veranstaltungen 
für den Kindergarten und die beiden Schulen statt.

Die Erwachsenen laden wir am 18. Oktober, 19:00 
zur Lesung „Unheimliches Tirol“ ein. 

Der Innsbrucker Autor Christian Kössler präsentiert Kurzgeschichten aus 
seinen Werken.
Neben makaber schwarzhumorigen Texten, wo sich Vampire, Geister und 
allerlei zwielichtige Gestalten herumtreiben, sind dabei auch Tiroler Geister- 
und Teufelssagen zu hören.
Spannung, Humor und Lokalkolorit kommen bei diesem ungewöhnlichen 
Leseabend nicht zu kurz.
Zur Lesung passend unterhalten mit ihrer Musik Dick&Doof aus Vils.
Auf zahlreichen Besuch freut sich 
das Bücherei-Team

Mit dem Bilderbuchkino „Pippilothek“ wurden 
die Erstklässler in die Bücherei eingeführt und 
erhielten ihreBenutzernummern. Danach wurde 
gleich eifrig ausgeliehen. (T/F: C. Ledl)

Kinderhort
Ahoi an alle Landratten!
Nach sechs Wochen Fahrt der Stadt-
piraten-Fregatte Hort auf den sieben 
Weltmeeren, wird es Zeit, euch zu zei-
gen, was wir alles vollbracht haben. All 
die Schätze und Geheimnisse, die wir 
bis heute erobert haben, möchten wir 
mit euch teilen, auf dass euch die Sehn-
sucht nach der Weite des Meeres und 
Horizonts genauso packen möge, wie 
uns selbst.
Deshalb seht und lest von unseren 
Abenteuern oder zittert vor Angst, und 
bleibt unwissend.
Ein Pirat braucht einen vollen Bauch, 

um auf Raubzüge gehen zu können. In 
der Kombüse sorgt Michi aus der Kan-
tine Schretter dafür, dass wir bei Laune 

bleiben und unsere Bäuche mit besten 
Speisen gefüllt werden. Das gute Essen 
lockt auch jede Woche 15 Piraten der 
Neuen Mittelschule auf unsere Planken. 
Dazu bereiten wir uns, wie es sich für 
gute Piraten gehört, einmal in der Wo-
che Freude durch selbstgebackenen 
Kuchen.
Selbst Piraten wissen saubere Planken 
zu schätzen, worum sich die Assisten-
tenpiraten Christine und Doris bestens 
kümmern. Es soll ja schließlich sauber 
sein, wenn wir mal jemanden über die 

Planke gehen lassen.
Am wichtigsten sind aber die täglichen 
Arbeiten der Piraten. So werden die 
Aufgaben, die die Kapitäne der Piraten-
schule aufgetragen haben, konzentriert 
und gemeinsam erledigt. Die Ausbil-
dung zu einem Piraten ist nun mal lang 
und erfordert großes Können. Aber das 
Vergnügen soll und darf nicht zu kurz 
kommen. So werden in gemeinsamen 

Spielen, grundlegende Fertigkeiten ge-
übt und gelernt. Mit viel Spaß und Freu-
de erträgt sich das harte Leben als Pirat 
leichter.

Deshalb kommt die Unterhaltung unter 
den Piraten nicht zu kurz. Es werden 
ganze Shows kreiert und geübt, um sie 
einem begeisterten Publikum vorzufüh-
ren. 
Seht und lest, Landratten! Das Piraten-
leben beinhaltet eine große Bandbreite 
an Spiel, Spaß, Abenteuer und Glück. 
Die Sehnsucht nach Freiheit und ge-
meinsamen Abenteuern auf den sieben 
Meeren bestimmt unser Schicksal. So 
lichten wir wieder die Anker und fahren 
dem Abenteuer entgegen. Ahoi, euch 
allen!
Kapitän Manfred, Florian, Johannes, 
Lea, Vivian, Larissa, Kiana, Christoph, 
Pascal, Dana, Valerija, Larissa, Sebasti-
an und alle anderen Piraten. 
(T/F: M. Segmüller)



Miteinander werfen wir zum Ausklang des Gartenjahres noch 
einen Blick auf ganz besondere 

„Kostbarkeiten der Natur“
Vom Nutzen und der Schönheit 

heimischer Sträucher
mit Mag. Maria Siegl

Freitag, 25.10. 19:30 
Kulturhaus

Alle Interessierten, auch Nicht-
OGV-Mitglieder, sind herzlich dazu 
eingeladen!

Der Garten im Spätherbst
Auf den Gemüsebeeten können noch Lauch, Grünkohl, Ro-
senkohl, Schwarzwurzel, Radicchio und gut eingepackter 
Mangold stehen bleiben, Feldsalat, Spinat und Winterzwiebel 
werden bis in den Frühling geerntet. Abgeerntete Beete wer-
den von Unkraut befreit. 

Umgraben oder nicht? 

Ist der Boden locker, reicht eine leichte Bodenbearbeitung mit 
dem Sauzahn. 
Schwere Böden mit hohem Lehmanteil können grobschollig 
umgegraben werden. Der Frost sprengt die feste Struktur – 
ein feinkrümeliger Boden entsteht. Aber Achtung: Nicht zu 
früh umgraben, lieber erst Mitte November oder Dezember. 
Sonst schaden Sie den Regenwürmern und bieten den Schne-
cken Raum zur Eiablage. 

Kompostpflege:

Kompostbehälter werden vor den starken Frösten entleert 
und zu einem klassischen Komposthaufen angehäuft. Auf 
diese Weise bekommt angerottetes Pflanzenmaterial wieder 
Sauerstoff, sodass der Rottevorgang weitergeht. Fertiger 
Kompost wird mit einer Folie abgedeckt, damit keine wertvol-
len Nährstoffe ausgewaschen werden.

Sie haben vor, ein Hochbeet anzulegen?

Eine gute Entscheidung! Ein Hochbeet ist nämlich maßge-
schneidert für optimales Arbeiten.  Ein Rahmen mit der Höhe 
von 0,7 – 1 Meter (ideale Breite ca. 1,5 Meter) wird 40 cm 
dick mit Ästen, Stängelstücken, Stauden und Zweigen ge-

füllt. Diese Schicht wird mit etwas Erde bedeckt, darauf folgt 
entweder eine Schicht aus umgedrehten Rasenziegeln oder 
eine 15 cm dicke Schicht aus Grasschnitt, Häckselgut oder 
anderen gemischten Gartenabfällen. Darauf kommen 10 bis 
20 cm halb verrottetes Laub, abgelagerter Stallmist oder an-
dere organische Abfälle. Die Verrottungswärme, die in dieser 
Schicht entsteht, bewirkt in den ersten Jahren einen früheren 
Erntezeitpunkt und reiche Ernte. Auf die Laubschicht werden 
20 cm Grobkompost und 10 bis 20 cm Feinkompost (gemischt 
mit Muttererde) aufgebracht.

1963 Jahrgangsausflug (F: Silvia S.)

Gasthof Krone
Bis Ende Oktober laden wir zu unseren 
weitum beliebten Wildwochen!

Um telefonische Anmeldung wird gebeten:  
Tel. 8235

Wir freuen uns auf euch,
                                                                                                    Ruth und Günther Mayr

Dienstag Ruhetag

WILDBRET

WOCHEN

bis 31.Oktober

Ausstellung

VILSER  JAGD
GESTERN - HEUTE
12. - 20. Oktober

Stadtsaal
Fr.+Sa. von 11:00 - 21:00
Sonntag von 11:00 - 18:00



Hoffentlich Allianz.

Ein Unfall ist schnell passiert! Vor allem in der Freizeit! 
Bis zu 70% weniger Einkommen!
Wir beraten Sie gern!

         Peter und Roland Überegger

DAS BIER DER TIROLER BERGE.

Ab sofort gibt es Vilser Bergbräu KELLER 
auch in der 0,5l-Flasche:
Unfi ltriert mit feiner Hefe – direkt vom 
Lagertank in die Flasche.

NEU
www.vilserprivatbrauerei.at

Beratung und Verkauf von 
Magnetschmuck!

Magnetschmuck ist mit 
hochwertigen Neodym-
magneten ausgestattet. 

... aber was passiert da? 
Sobald ein Magnet am 
Körper getragen wird, 
baut sich ein Magnetfeld auf. Dadurch entsteht eine Atmo-
sphäre, wodurch sich die aneinander geklebten Blutkörper-
chen voneinander lösen, nachweisbar in einer sogenannten 
Dunkelfeldaufnahme. Laut dem Buch von Dr. Verena Brei-

tenbach verbessert sich dadurch 
die Durchblutung und es wird 
mehr Sauerstoff im Blut aufge-
nommen. Außerdem sollen so 
das Immunsystem, Wundhei-
lung und die Selbstheilungskräf-
te angeregt werden. Besonders 
beeindruckend ist die Wirkung 
bei Sportverletzungen, sodass 

die Forscher den Rat geben, bei Verstauchungen, Beulen 
oder Schrammen, Eisbeutel und Magnete abwechselnd auf-
zulegen. 

Wir haben auch Schmuck mit Kupfer 

Folgende lindernde und unterstützende Eigenschaften wer-
den dem Kupfer nachgesagt: 

* entzündungshemmend 
* unterstützt die Eisenbildung 
* vorbeugend gegen Gelenksverkalkung 
* Linderung bei rheumatischen Muskel- und 
  Gelenkserkrankungen 

► Gerne berate ich Sie persönlich bei 
    mir oder Ihnen zuhause 
► Veranstalte Schmuckpartys mit
    tollen Gastgebergeschenken 
► Gutscheine 

christiane maier 
Handy:06769307771 
E-Mail:christianem@live.at 
Homepage:https://maierjakob.energetix.tv 

Betriebsruhe 
vom 4. Nov. bis 5. Dez.

ab 6. Dez. ab 15:00 geöffnet

Wir suchen ab sofort:
eine Reinigungskraft an 2 Tagen pro Woche 

für jeweils 2 Stunden!

07. Dezember „Advent in den Bergen“



Gasthof & Bräuschank 
Schwarzer Adler

Allgäuerstraße 2 
A-6682 Vils

Tel.: +43 5677 8216 
Fax: +43 5677 8216-4

www.schwarzeradler.at

Schwarzer Adler 
Gastro GmbH 

Allgäuerstraße 2 
A-6682 Vils

Tel.: +43 5677 8216 
Fax: +43 5677 8216-4

gasthof@schwarzer-adler-vils.at
www.schwarzer-adler-vils.at

Öffnungszeiten:

Täglich: 11.30 - 24 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10 - 22 Uhr

Mittwoch: Ruhetag

MAURA 
NUIS
Sonntag, 20.10., bis Freitag, 25.10. / täglich ab 18.30 Uhr, Törggelen
Wir laden zu unseren herbstlichen Törggele-Abenden mit herzhaften Spezia-
litäten – genießen Sie ein komplettes Törggele-Menü oder wählen Sie nach 
Lust und Gusto eines oder mehrere der angebotenen Gerichte. Dazu gibt‘s 
natürlich Südtiroler Weine aus unserem gut sortierten Weinkeller, Vilser Biere 
sowie Glühwein.

Samstag, 26.10., ab 19.30 Uhr, Cocktailparty
Sommergefühle verdrängen den Oktober-Nebel: Raffaela 
und Laura mixen köstliche Cocktails, dazu gibt‘s ab 21 Uhr 
Partysound. Happy Hour von 19.30 bis 20.30 Uhr!

Heimische Spezialitäten von Gams, Reh und Hirsch: Wir bieten auch 
den ganzen Oktober über täglich auf der Karte Wildfleischspezialitäten aus 
den Vilser Bergen an: abwechselnd Gams, Reh oder Hirsch. Genießen Sie 
unsere verführerischen Kreationen aus heimischer Natur!

Samstag, 2. November 2013, 19 Uhr, Buchpräsentation: 
Rechtzeitig am Allerseelentag laden Pfarrer Rupert Bader und 
der Reuttener Ehrenberg-Verlag zur Lesung / Präsentation des druck-
frischen Buches „Boandlkramer – 50 wahre Begebenheiten aus Bayern und 
Tirol rund ums Sterben und den Tod“. 

Autor Rupert Bader hat in diesem Büchlein 50 wahre, großteils selbst erleb-
te Begebenheiten aus Bayern und Tirol rund um den „Boandlkramer“, wie 
der Tod landläufig vor allem in Bayern genannt wird, aufgeschrieben. Diese 
zutiefst menschlichen Episoden sind aus dem Leben gegriffen und zeigen 
– der Tod ist Teil des Lebens und hat trotz allem auch seine heiteren, nach-
denklichen, skurrilen und makaberen Seiten. Die Illustrationen stammen von 
Johannes „Leisi“ Leismüller. 

Dazu gibt‘s passend schräge Trauer-Musik im Dixielandstyle sowie natürlich 
auf der Speisekarte traditionelles Gulasch, wie es sich eben für einen Leichen-
schmaus gehört.

Ihre Weihnachtsfeier für Genießer im festlichen Rahmen: Reservieren Sie rechtzeitig Ihre Weih-
nachtsfeier im adventlichen Rahmen in einer unserer beiden gemütlichen Stuben! Gemeinsam mit unse-
rem Koch Andreas Schwarzenbach können Sie Ihr Wunschmenü zusammenstellen. Reservierungen und 
Anfragen unter Tel. +43 5677 8216 oder gasthof@schwarzer-adler-vils.at

Wir gönnen uns eine Pause: Betriebsruhe ab Montag, 4.11., bis einschließlich Donnerstag, 24.11.2013!

Oktober-Termine im Schwarzen Adler

Unser Tipp für 
die kalte Jahreszeit: 

probieren Sie unsere 
herzerwärmenden 

Bio-Teespezialitäten 
von Bioteaque!



Dress.presso Mode & Cafe by Karin

Karin Schretter
Dress.presso Mode & Cafe

Stegen 20
6682  Vils

Tel. 0680 3348 220

Neue Herbstmode eingetroffen: stöbern, reinschlüpfen, wohlfühlen ...

Markenmode 
für Damen 

und Herren - 
laufend günstige 

Schnäppchen!

Outlet-Store im Motor-Treff Vils/Stegen

Möchten Sie das modernste Konto
inklusive gratis Kontoführung im 1. Jahr
und einen 20 Euro-Gutschein?
Dann wechseln Sie doch zu uns!

Sparkasse Reutte AG, Filiale Vils
Bahnhofstraße 22, 6682 Vils
Tel. +43 (0)5 0100–76908
Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8–12, 14–16.30 Uhr
www.sparkasse-reutte.at

Viele Gründe sprechen für einen Wechsel zum s Komfort Konto – dem modernsten Konto Österreichs. 
Denn es bietet den Kunden laufend neuen Komfort und macht so das Geldleben einfach und bequem. 
Funktionen, mit denen man jederzeit und überall Zugriff auf sein Konto hat, stehen dabei im Vorder-
grund. Mit dem praktischen netbanking App zum Beispiel hat der Kunde jederzeit Überblick über seine 
Finanzen und kann seinen gesamten Zahlungsverkehr durchführen – egal wann und wo. Eine andere 
Funktion – das Rundungssparen – ermöglicht es, ganz einfach Kleingeld beim Einkauf zu sparen. Bei 
jeder bargeldlosen Zahlung wird der Aufrundungsbetrag auf den nächsten vollen Euro automatisch 
vom Girokonto auf das Sparkonto überwiesen.
Zahlreiche weitere innovative Apps und mobile Services stehen noch zur Verfügung.

Wechseln Sie jetzt zum modernsten Konto:
– mit gratis Kontoführung im 1. Jahr
– und 1 Gutschein im Wert von € 20,– einlösbar im CAFE HANDICAP oder im VILSER BERGBRÄU

Wenden Sie sich gleich an die Mitarbeiter in der Filiale Vils. Wir erledigen alle erforderlichen Tätig-
keiten im Rahmen des Kontowechsels kostenlos und zu Ihrer vollen Zufriedenheit.

  

Gutschein
AUSSTELLUNGSDATUM

20 EuroIM WERT
VON

EINLÖSBAR IM CAFE HANDICAP ODER IM VILSER BERGBRÄU

GUTSCHEIN GÜLTIG INNERHALB 1 JAHR AB AUSSTELLUNGSDATUM. KEINE BARABLÖSE MÖGLICH!  
AUSSTELLUNGSDATUM
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„Die kürzesten Wörter, 
nämlich JA und NEIN, 

erfordern das meiste 
Nachdenken.“

Pythagoras v. Samos

Peter & Roland Überegger

Folgende Unternehmen unterstützen die 
Herausgabe von Vils aktuell:

Tel. 0676-5111263

Storf Hoch- u. Tiefbauges. mbH.
A-6600 Reutte, Mühlerstraße 35

Tel.: +43 (0) 5672/6911

Jeder hat seine Stärke [ WIR BAUEN ]

Storf Hoch- u. Tiefbauges. mbH.
A-6600 Reutte, Mühlerstraße 35

Tel.: +43 (0) 5672/6911

Jeder hat seine StärkeJeder hat seine Stärke [  [ WIR BAUEN

[ PASSION ]
[ PRÄZISION ]  

powered by

Raststätte Vils GmbH&Co.KG
Ganzjährig geöffnet

kein Ruhetag!

MB Holzbau GmbH ● 6682 Vils
Unterwies 4 ● Tel. 05677-8364
info@mb-holzbau.at 
www.mb-holzbau.at
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Redaktionsschluss nächste Ausgabe:

Fr. 15. November

Jubiläen  November
94. Geb. Kögl Antonia
90. Geb. Vogler Maria-Magdalena
70. Geb. Tröber Annemarie
70. Geb. Petz Peter
70. Geb. Rofner Günther
60. Geb. Overbeck Karl-Heinz
60. Geb. Harnos Frank

Te r m i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

18.10. Lesung: „Unheimliches Tirol“ ● 19:00 Bücherei
 19.10. Jagdausstellung / Lesung / Jagdhornbläser ● 19:00 / 20:00 / 21:00
 20.10. Kirchweihfest
 21.10. Lichterprozession nach St. Anna ● 19:00
 24.10. Gemeindeversammlung ● 19:30 Stadtsaal
 25.10. OGV-Vortrag: „Kostbarkeiten der Natur“ ● 19:30 Kulturhaus
 27.10. Umstellung auf Normalzeit (1 Stunde zurück)
 02.11. Buchpräsentation „Boandlkramer“ ● 19:00 Schwarzer Adler
 03.11. Schützen/Veteranen Fest
 13.11. Gemeinderatssitzung ● 20:00 Kulturhaus
 21.11. SSV: Jahreshauptversammlung ● 19:30

Um telefonische Anmeldung wird gebeten. Auf Ihr Kommen freut sich Familie Kühbacher samt Team!

Gutshof zum Schluxen • Unterpinswang 24 • 6600 Pinswang • Tel. +43 / (0) 5677 / 8903-0 • info@schluxen.at • www.schluxen.at

Wildbretwochen20.9. - 24.10.2013

Herbstzeit im Schluxen...
Hervorragende Tiroler Küche -  gemütliche Stuben - wunderschöne Sonnenterrasse

Heimische Jäger versorgen uns mit bestem Außerferner Wildfleisch • Wählen Sie aus 
über 10 Wildgerichten & genießen Sie unnachahmliche Fleischqualität aus der Region.

Törggelen
25.10. - 16.11.2013

Jeweils FR und Sa und nach Vereinbarung mit Livemusik

Weihnachtsfeier
Denken Sie bereits jetzt schon daran für Ihre stimmungsvolle 
Weihnachtsfeier einen Platz zu reservieren – wir bieten den 
geeigneten Rahmen und hochwertige Tiroler Wirtshauskultur!

Martini
  ganserl

    8.11. - 
17.11.2013


